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Die seltene Beobachtung  am Ufer unseres Chursbachs zeigt, wie der Eisvogel den Lebensraum „Dorfbach“ für sich in Anspruch 
nimmt. Der Eisvogel gilt als Indikator für ein gesundes Gewässer mit reichlich Nahrung von kleinen Fischen, Fröschen, Kaulquap-
pen, Molchen oder Insekten. Diese jagt er meist von seinem Ansitz aus. Seine Brutröhre ist bis zu einem Meter tief und er gräbt sie 
am liebsten in steile, abgebrochene Uferböschungen aus Sand und Lehm. Diesen Brutraum gilt es auch in Zukunft zu schützen 
und zu erhalten. In Deutschland leben nur noch 4000-7000 Brutpaare, somit steht der Eisvogel auf der gefährdeten Liste. Also 
Augen auf beim nächsten Spaziergang entlang unseres schönen Chursbachs! Foto: Jan Wagner
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Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger der Gemeinde Callenberg

ich möchte Ihnen damit jetzt keine 
Angst machen, aber der erste Monat 
ist schon um und das Jahr zieht wieder 
unaufhörlich schnell an uns vorbei und 
wir fragen uns wo ist die Zeit geblieben.

Eigentlich könnte man annehmen, der 
Januar ist ein eher ruhiger Monat in der 
Verwaltung oder für unsere Verwaltung, 
so war es in diesem Jahr mal nicht.
Es galt eine Gemeinderatssitzung für 
Ende Januar vorzubereiten die es in 
sich hatte. es gab insgesamt 18 Tages-

ordnungspunkte, welche vorberaten und beschlossen werden 
wollten.

Aus meiner Sicht gab es mehrere wichtige Tagesordnungspunkte.

Der 1. Tagesordnungspunkt war ein besonderer, aber auch ein 
wenig wehmütiger.
Frau Blanka Zahnke, Ortschaftsrätin des Ortschaftsrates Lan-
genchursdorf, legte ihr Mandat aus gesundheitlichen Gründen 
nieder. Ich möchte mich an dieser Stelle nochmals recht herzlich 
bei ihr bedanken für ihr Engagement rund um ihren Ortsteil und 
wünsche ihr vor allem Gesundheit und dass sie auch weiterhin 
mit Rat und Tat ihrem Ortsteil zur Verfügung steht. Danke Blanka.

In 11 Monaten ist Weihnachten vorbei,

Als neue Ortschafts-
rätin wurde Frau 
Corinna Weinberger 
vereidigt. Ihr wün-
sche ich natürlich 
Spaß bei der Arbeit 
und immer die nöti-
ge Zeit dafür.

In der Ortswehr 
L a n g e n b e r g -
Meinsdorf wur-
de die Orts-
wehrleitung und 
der Ortsfeuer-
wehrausschuss 
neu gewählt.
Nach schon 10 
Jahren im Amt 
wurde Kamerad 
Heiko Schüssler 
erneut zum Ortswehrleiter gewählt, neuer Stellvertreter ist Kame-
rad Andreas Wirth.
Ihnen beiden und dem Ausschuss auch viel Erfolg für die 
nächsten fünf Jahre. 

Beim nächsten Tagesordnungspunkt wurde es schon etwas 
emotional und bei diesem Punkt will ich mich bei allen bedanken, 
die für die SG Callenberg und die Dirt-Biker rund um Oliver Feld-
mann bei dem Voting im Rahmen der Veranstaltung „Goldene 
Sterne des Sports“ gestimmt hatten.
Denn wer hat es nicht im Radio oder im Fernsehen gesehen, Cal-
lenberg hat auf Bundesebene abgeräumt und gewonnen.

Die Preisübergabe war ein Erlebnis, was man, glaub ich, nur ein-
mal im Leben hat und es war nicht allein ein Preis welchen die SG 
Callenberg gewonnen hat, nein der Gewinn lag auch klar auf der 
Seite der Gemeinde Callenberg.

Callenberg kennt 
man jetzt nicht 
nur im Landkreis 
Zwickau oder auf 
Landesebene, nein 
auch unser Bun-
despräsident Joa-
chim Gauck kennt 
uns jetzt.
Da können nicht 
nur die Jungs stolz 
sein, nein unsere 
ganze Gemeinde.

Im Gemeinderat haben wir, nachdem die Komplettfinanzierung 
abgesichert ist, auch das Projekt Skatepark beschlossen und es 
geht jetzt los mit der Umsetzung.

Ein großer Dank gilt auch nochmal der Volksbank-Raiffeisenbank 
Glauchau.

Für Reichenbach gibt es auch eine Neuigkeit, die so manchen 
umhauen wird.
Aber da hat es sich gelohnt, dass wir als Verwaltung zweigleisig 
gefahren sind und auch noch Druck auf die Deutsche Telekom 
ausgeübt haben, was den Ausbau des Breitbandnetzes anbe-
langt.
Jetzt ist es so, dass die Telekom bis Ende diesen Jahres den 
OT Reichenbach in Eigeninitiative ausbaut und wir die erhaltenen 
Fördermittel zurück geben.
Für Obercallenberg haben wir den Beschluss zur  Durchführung 
des Vergabeverfahrens gefasst, es geht also auch in Obercallen-
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berg los, es dauert aber länger als in Reichenbach.

In Reichenbach wird dann eine Maximalversorgung von 100Mbit/s 
angeboten. In den anderen Ortsteilen sind es zur Zeit maximal 50 
Mbit/s, dies soll sich aber wenn alles nach Plan verläuft, auch in 
den nächsten zwei Jahren auf 100 Mbit/s erhöhen, laut Auskunft 
der Telekom.

Des Weiteren sind noch einige Planungsaufträge erteilt worden, 
so dass wir in der Verwaltung auch voll durchstarten können.

Zum Abschluss möchte ich Sie natürlich recht herzlich zum kar-
nevalistischen Treiben in Langenchursdorf oder zum 25-jährigen 
Jubiläum der Callenberger Narren einladen.  Vergessen Sie ein-
fach mal Ihre Sorgen und kommen Sie vorbei um mal kräftig zu 
lachen. Beide Truppen werden Ihre Lachmuskeln strapazieren. 
aber Lachen soll ja gesund sein und soll ungemein beim Abneh-
men helfen :)

Den Kindern schöne Winterferien und ich hoffe, ein gutes Halb-
jahreszeugnis. Auch ich werde eine Woche Skifahren sein, in 
dieser Zeit übernimmt mein Stellvertreter Herr Mader die Amts-
geschäfte.

Also einen schönen Februar und ich hoffe, einen Frühlingsbe-
ginn im März.

Bis dahin

Ihr Bürgermeister

Daniel Röthig

AMTLICHER TEIL

Grundsteuer / Gewerbesteuer Bevölkerungsbewegung 

des Jahres 2016 in CallenbergWir weisen darauf hin, dass am 15. Februar 2017 die erste Vier-
teljahresrate für Grund- und Gewerbesteuer zur Zahlung fällig ist.

Nichtabbucher werden hiermit an diesen Zahlungstermin erin-
nert. Bitte weisen Sie zur Verhinderung von Mahngebühren und 
Säumniszuschlägen Ihre Zahlungen sofort auf die Gemeindekas-
se an.
Bitte verwenden Sie bei der Anweisung des Betrages die auf dem 
Bescheid angegebene Objektnummer, um Fehlbuchungen zu 
verhindern.
Die Teilnehmer am Lastschriftverfahren bitten wir, ihr Bankkonto 
so einzurichten, dass Rücklastschriften wegen Nichteinlösung 
des Abbuchungsbetrages vermieden werden. Bei eventuel-
len Änderungen der Bankverbindungen bitten wir um sofortige 
schriftliche Mitteilung an die Gemeindekasse.

Bitte beachten Sie: Diejenige Steuerpflichtigen, die zur Einrei-
chung eines neuen SEPA-Mandates aufgefordert wurden, müs-
sen dies bis spätestens 14 Tagen vor Fälligkeit im Original an 
die Gemeinde Callenberg geben. Bei späterer Abgabe erfolgt 
die Abbuchung erst ab der nächsten Fälligkeit, d.h., für die Ein-
zahlung der zuvor fälligen Beträge sind Sie selbst zuständig. Wir 
weisen vorsorglich auf mögliche Mahngebühren und Säumnis-
zuschläge hin.

Die Bankverbindung der Gemeinde Callenberg lautet weiter:

IBAN: DE51 1203 0000 0001 4123 11
BIC: BYLADEM1001
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE53ZZZ00000433866

Sachbereich Steuern

Stand Einwohner: 31.12.2016

5.047

31.12.2016

Geburten 28

Sterbefälle 55

Zuzüge 165

Wegzüge 200

Umzüge 70

Korrekturen 

Schlüssel Sterbefall/ 
Geburten

1,96

Schlüssel Zuzug / Wegzug 0,82

Durchschnittsalter 46,00

Mario Richter
Leiter BB
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GEMEINDERAT

ORTSCHAFTSRAT

Der Gemeinderat der Gemeinde Callenberg hat in der Ge-
meinderatssitzung vom 30.01.2017 nachfolgende Beschlüsse 
gefasst:

Beschluss Nr. 01/2017
Der Gemeinderat hat beschlossen, dass ein wichtiger Grund für die 
sofortige Beendigung der ehrenamtlichen Tätigkeit der Ortschafts-
rätin Zahnke i. S. von § 18 Abs. 1 Ziffer 1 SächsGemO vorliegt.

Beschluss Nr. 02/2017
Der Gemeinderat hat die Neuwahl der Ortswehrleitung Langen-
berg-Meinsdorf mit Heiko Schüßler als Ortswehrleiter und An-
dreas Wirth als stellvertretenden Ortswehrleiter beschlossen. 
Zudem die Neuwahl von folgenden 5 Mitgliedern für den Ortsfeu-
erwehrausschuss: Marco Sauerstein, Mike Seifert, Peter Börnig, 
Klaus Krüger und Rene Kunze. Die Alters- und Ehrenabteilung 
vertritt weiterhin Herr Peter Moosig.

Beschluss Nr. 03/2017
Der Gemeinderat hat beschlossen:
1. Ausgehend von den Beschlüssen 52/2014 und 33/2015 des 
Gemeinderates und nach den Entwürfen der SG Callenberg / 
Radsport zur Skater-Anlage soll die Neugestaltung des Jugend-
begegnungszentrum Callenberg/Errichtung einer Skater-Anlage 
am Sportplatz Callenberg erfolgen.
2. Der Planungsauftrag des Büro Krieger-Bauplanungs GmbH, 
Rainer Berndt, Theresenstraße 1 b, 09111 Chemnitz soll entspre-
chend aktueller Kostenberechnung erweitert werden, es sollen 
Gesamtleistungen in Höhe von 19.550,26 Euro beauftragt werden.

Beschluss Nr. 04/2017
Der Gemeinderat hat beschlossen, das Los Vogelschutz-Maß-
nahmen zum BV Schallschutz / Kletterwand / Vogelschutz der 
Turnhalle Callenberg / OT Langenberg an die Firma Schilder Illig 
GmbH, Informations- und Beschilderungssysteme, Hohensteiner 
Straße 35, 09366 Stollberg in Höhe von Brutto 2.456,16 Euro zu 
vergeben.

Beschluss Nr. 05/2017
Der Gemeinderat hat beschlossen 5 neue Digitalfunkgeräte für 
die Einsatzfahrzeuge der Freiwilligen Feuerwehr Callenberg in 
Höhe von 3.000,00 Euro zu beschaffen.

Beschluss Nr. 06/2017
Der Gemeinderat hat beschlossen:
1. Im Ortsteil Reichenbach soll der Begegnungsplatz gegenüber 
Abzweig Grumbacher Straße erneuert werden.
2. Die Planungsleistungen sollen an die Firma Frei(t)raum, Frau 
Kristin Bochmann, Bachgasse 20, 09337 Callenberg in Höhe von 
Brutto 1.450,00 Euro vergeben werden.

Beschluss Nr. 07/2017
Der Gemeinderat hat beschlossen, die Erstellung eines 3D-Mo-
dells zum Kreisverkehr B 180 in Callenberg an die Firma Frei(t)
raum, Frau Kristin Bochmann, Bachgasse 20, 09337 Callenberg 
in Höhe von Brutto 300,00 Euro zu vergeben.

Beschluss Nr. 08/2017
Der Gemeinderat hat beschlossen, für die erforderlichen Sanie-
rungsarbeiten an Gebäuden der Gemeinde Callenberg Mittel in 
Höhe von 500,00 Euro bereitzustellen.

Beschluss Nr. 09/2017
Der Gemeinderat hat die auf Grund der vorläufigen Haushalts-
führung getätigte Aufwendung / Auszahlung in Höhe von 77,94 
Euro für Präsente der Alters- und Ehrenabteilung der Freiwilligen 
Feuerwehr Callenberg beschlossen.

Beschluss Nr. 10/2017
Der Gemeinderat hat beschlossen, die Firma TKI mbH, Chemnitz 
für folgende Leistungen zu beauftragen:
- Durchführung des EU-Vergabeverfahrens (VOL, technologie-

neutral)
- rechtliche Begleitung
- Überwachung der Projektrealisierung und Projektabnahme
für die Gemarkung Obercallenberg zu einem Gesamtbruttopreis 
von 29.451,31 Euro.

Beschluss Nr. 11/2017
Der Gemeinderat hat beschlossen, für die Grundschulle Callen-
berg OT Langenberg einen Beamer im Wert von 740,18 Euro zu 
beschaffen.

Umlaufbeschluss Nr. 12/2017
Der Gemeinderat hat beschlossen, einen Sponsoringvertrag 
über 1.500,00 Euro zweckgebundener Mittel für 10 Jahre Grund-
schule Callenberg zuzustimmen.

Umlaufbeschlussbeschluss Nr. 13/2017
Der Gemeinderat hat eine Geldspende in Höhe von 200,00 Euro 
von der VWS Verbundwerke Südsachsen GmbH, Hartensteiner 
Straße 7 in 09350 Lichtenstein für die Jugendfeuerwehr der Ge-
meinde Callenberg.

Neujahrsgruß an die die Reichenbacher - 
etwas verspätet, aber von Herzen!

Liebe Reichenbacher, Gesundheit, Glück und Wohlergehen im 
Jahr 2017 wünschen Ihnen die Mitglieder des Ortschaftsrates. 
Mit Ihnen und für Sie möchten wir unseren Ort noch ansehnlicher 
und lebenswerter machen und würden uns über ein reges Inter-
esse und zahlreiche Teilnahme am Dorfleben freuen.

Günter Vogel, Ortschaftsrat

Mit Freude und ausgelassen wurde auch in Reichenbach das neue Jahr begrüßt. 
Lutz Heinzig zeigt hier einen Blick aufs Wohngebiet an der Grumbacher Straße 
und nach Callenberg.
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Wir gratulieren - Geburtstags- und Ehejubiläen Monat Januar 2017 

OT Callenberg 
Gräser, Jutta  ..........................................................................zum 70. 
Eckelmann, Renate ................................................................zum 72.
Hofmann, Lothar ................................................................... zum 80. 
Hertzsch, Johanna ................................................................zum 74. 
Hiller, Annemarie .................................................................. zum 80.
Kutzner, Margarethe ..............................................................zum 91.
Richter, Hermann ...................................................................zum 78. 
Reichenbach, Hans-Joachim  ...............................................zum 73.
Kühnert, Berta  .....................................................................zum 100.
Riese, Heinz ...........................................................................zum 73. 
Schubert, Irmgard  ................................................................ zum 82. 
Weise, Isolde ......................................................................... zum 93. 
Gränz, Frank  ..........................................................................zum 73.

OT Falken
Arnold, Jutta .......................................................................... zum 83.
Uhlig, Sonja ........................................................................... zum 84.
Gabler, Christine ....................................................................zum 74. 
Arnold, Günter ....................................................................... zum 82. 
Vogel, Manfred ...................................................................... zum 85.
Stiegler, Gert ......................................................................... zum 83. 
Eidam, Christa ....................................................................... zum 80. 

OT Grumbach
Jost, Jardin .............................................................................zum 87.
Altmann, Ludwig ................................................................... zum 83. 
Jost, Sieglinde .......................................................................zum 87. 

OT Langenberg
Heldt, Sigrid ...........................................................................zum 74.
Landgraf, Siegrid .................................................................. zum 82.
Büchner, Bernd ......................................................................zum 76.
Binkele, Hannelore ................................................................zum 72.
Steinbach, Dorothea ..............................................................zum 81. 

OT Langenchursdorf
Brauer, Helga .........................................................................zum 73. 
Steude, Annelies ................................................................... zum 82.
Neubert, Gerlinde ..................................................................zum 75. 
Kluge, Beate ...........................................................................zum 72. 
Günther, Karin ........................................................................zum 78.
Müller, Karl-Heinz ..................................................................zum 76.
Naumann, Anna-Maria ...........................................................zum 72.
Leuthold, Renate ....................................................................zum 77. 
Martin, Frank ..........................................................................zum 72. 
Weber, Rena ...........................................................................zum 72.
Franke, Hannelore .................................................................zum 73. 
Hähnert, Lianne .................................................................... zum 85.
Parthum, Martin .................................................................... zum 83.
Seidel, Willi ............................................................................ zum 85. 

OT Meinsdorf
Taubert, Stephan ...................................................................zum 71. 

OT Reichenbach 
Moslehner, Hartwig................................................................zum 72.
Rudolph, Ruth ....................................................................... zum 92.
Reuther, Heinz ........................................................................zum 81. 
Hahn, Irmgard ....................................................................... zum 80.
Lange, Ingeborg.....................................................................zum 89. 
Plötner, Jutta ..........................................................................zum 75. 
Hamann, Harry ...................................................................... zum 86.
Stein, Thea ............................................................................ zum 90.
Friebel, Edeltraut ...................................................................zum 70.
Totzke, Gerd .......................................................................... zum 80.
Facius, Manfred .................................................................... zum 88.
Geßner, Ruth ..........................................................................zum 97.

Ehejubiläen 

Latosik, Irmgard und Willi ..................................61 Ehejahre
OT Callenberg

NICHTAMTLICHER TEIL

Sprechzeiten Bürgerbüro Hohenstein-Ernstthal

Altmarkt 30, 09337 Hohenstein-Ernstthal

Telefon: 03723 / 402-0, Fax: 03723 / 402-339

Mo. 9.00 – 12.00 Uhr
Di. 9.00 – 18.00 Uhr
Mi. 9.00 – 15.00 Uhr
Do. 9.00 – 18.00 Uhr
Fr. 9.00 – 13.00 Uhr
Sa. 9.00 – 11.00 Uhr

In eigener Sache

Redaktionsschluss für das Amtsblatt März 2017 unserer 
Gemeinde ist der 24.02.2017. 
Später eingehende Artikel können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden. Erscheinungstag für das 
Amtsblatt März ist der 11.03.2017.
Bei Zustellungsproblemen in Bezug auf das Amtsblatt 
unserer Gemeinde wenden Sie sich bitte an: 
CVD Mediengruppe (Verteiler) Tel.: 0371/656-22110. 
Für Anzeigen kontaktieren Sie bitte den Verlag, direkt 
Tel.: 0371-422431.

 



6

Amtsblatt unserer Gemeinde Callenberg  – 11. Februar 2017 NichtAmtlicher teil

Sprechzeiten Gemeindeverwaltung Callenberg

Rathausstraße 40, 09337 Callenberg

Telefon: 03723 / 699960, Fax: 03723 / 6999666

Mo. geschlossen
Di.  9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr

 Bürgermeistersprechstunde 16.00 – 18.00 Uhr
Mi.  geschlossen
Do. 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Fr.  9.00 – 12.00 Uhr

Notrufnummern
Polizei   110

Feuerwehrnotruf  112

Arztnotdienst   0375/19222

Apothekennotdienst  22833

Wasserversorgung RZV 03763/405-405

Energieversorgung Envia M 0800 2305070

Gasversorgung eins  0371/451 444

Informationen der Telekom

Glasfaser-Ausbau: Mehr Tempo für Callenberg OT Reichenbach

 Ab Ende 2017: neueste Technik für schnelles Internet
 Bandbreiten bis zu 100 MBit/s möglich
 Rund 420 Haushalte in Reichenbach profitieren

Wer gerne schnell im Internet unterwegs ist, kann sich doppelt 
freuen: Die Telekom baut ihr Netz in der Gemeinde Callenberg 
OT Reichenbach aus und erhöht zugleich das Tempo. Rund 420 
Haushalte bekommen bis Ende 2017 schnelles Internet. Das 
neue Netz wird so leistungsstark sein, dass Telefonieren, Surfen 
und Fernsehen gleichzeitig möglich sind. Auch das Streamen 
von Musik und Videos oder das Speichern in der Cloud wird be-
quemer. Das maximale Tempo beim Herunterladen steigt auf bis 
zu 100 Megabit pro Sekunde (MBit/s) und beim Hochladen auf 
bis zu 40 MBit/s. Dazu wird das Unternehmen rund 3,5 Kilometer 
Glasfaser verlegen, zwei Verteiler aufstellen und mit moderner 
Technik ausstatten. 
„Die Ansprüche der Bürgerinnen und Bürger an ihren Internet-
Anschluss steigen ständig. Bandbreite ist heute so wichtig wie 
Gas, Wasser und Strom“, sagt Daniel Röthig, Bürgermeister von 
Callenberg. „Deshalb freuen wir uns, dass Reichenbach jetzt 
vom Ausbau-Programm der Telekom profitiert. So sichert sich 
unsere Gemeinde einen digitalen Standortvorteil und wird als 
Wohn- und Arbeitsplatz noch attraktiver.“ 
„Wir investieren Jahr für Jahr bis zu vier Milliarden Euro in den 
Netzausbau in Deutschland. So treiben wir auch in Reichenbach 

die Digitalisierung voran,“ sagt Conny Wiegand, Regiomanagerin 
der Telekom Deutschland. „Unser Netz wächst täglich. Mit mehr 
als 400.000 Kilometern betreibt die Telekom bereits heute das 
größte Glasfasernetz in Deutschland. Zum Vergleich: Das deut-
sche Autobahnnetz ist insgesamt 13.000 Kilometer lang.“ 

So kommt das schnelle Netz ins Haus 
Auf der Strecke zwischen der örtlichen Vermittlungsstelle und 
dem Verteiler wird das Kupfer- durch Glasfaserkabel ersetzt. Das 
sorgt für erheblich höhere Übertragungsgeschwindigkeiten. Die 
Verteiler werden zu Multifunktionsgehäusen (MFG) umgebaut. 
Die großen grauen Kästen am Straßenrand werden zu Mini-Ver-
mittlungsstellen. Im MFG wird das Lichtsignal von der Glasfaser 
in ein elektrisches Signal umgewandelt und von dort über das 
bestehende Kupferkabel zum Anschluss des Kunden übertra-
gen. Um die Kupferleitung schnell zu machen, kommt Vectoring 
zum Einsatz. Diese Technik beseitigt elektromagnetische Stö-
rungen. Dadurch werden beim Hoch- und Herunterladen höhere 
Bandbreiten erreicht. Es gilt die Faustformel: Je näher der Kunde 
am MFG wohnt, desto höher ist seine Geschwindigkeit. 

Deutsche Telekom AG
Corporate Communications
Georg von Wagner

Tel.: 0228 181 – 4949
E-Mail: medien@telekom.de

Anzeigen

Hohenstein-Ernstth.
Weinkellerstr. 28
Limbach-Oberfr.
Ingelheimer Str. 3

Anfragen und Anmeldung
vor Ort 15:15 - 17:15 Uhr oder telefon.
Hot 03723/769214 / LIO 03722/469080
www.meine-lernhilfe.de

Unterricht auch
in den Ferien
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VEREINE/KITAS

Da uns Frau Holle gleich Anfang Januar so viel Schnee geschickt 
hatte, haben wir das tolle Winterwetter zum Rodeln und Schnee-
mann bauen genutzt. Auch die eine oder andere Schneeball-
schlacht hat uns großen Spaß gemacht.
Im Kindergarten haben wir alles winterlich mit Schneeflocken 
und Schneemännern dekoriert und hoffen, dass es noch lange 
winterlich bleibt.
So langsam bereiten wir uns schon auf die große Faschingsparty 
vor. Zum Rosenmontagsumzug am 27.Februar machen wir mit 
Klingeling und Rumbumbum Falken und Umgebung unsicher. In 
diesem Sinne ein Zickezacke aus dem Falkenhorst …
Alle interessierten Kinder und Eltern laden wir herzlich zu unse-
ren Krabbel- und Kennenlern-Nachmittagen in die Kindertages-
stätte ein. Die Termine hierfür sind der 15.2. und 15.3.2017. Die 
Terminkette für das Jahr 2017 entnehmen Sie bitte dem Amtsblatt 
vom Januar.

Neuigkeiten aus dem Falkenhorst

Hurra, es hat geschneit.

Nun hält die Kinder nichts mehr und wir stürmen in den Garten. 
Die Bewegung an der frischen Luft macht schon den Kleinsten 
Spaß und ist gesund. 

Wir bauen die tollsten Schneemänner, 
machen Schneeengel, 
Schneeballschlachten, 
Winterwanderungen und Rodeln. 

Unser Kindergarten und der ganze 
Ort sehen völlig verändert aus und es 
gibt so viel zu entdecken. Wo schwim-
men die Enten, wenn der Teich zuge-
froren ist? Finden die Vögel genug 
Nahrung oder freuen sie sich über die 
Körner in unseren Vogelhäuschen? 
Was sind das für schöne Blumen am Fenster? Und wie schmeckt 
das weiße Zeug, was da vom Himmel fällt? Die Kinder staunen 
und genießen diese tolle Jahreszeit.

Winterliche Grüße von allen kleinen und großen Sonnenkäfern!
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Der Januar im Märchenland

Jahresabschluss 2016 der Jugendfeuerwehr 

Wir genießen das schöne Winterwetter. Es macht Spaß täglich 
auf dem Hang nebenan zu rodeln.
Eine Burg aus Eis haben wir gestaltet und  die Tiere gefüttert. Auf 
Winterwanderungen gab es Spuren und Vieles mehr zu beob-
achten. Auf dem Luisenhof haben wir Brot gebacken. Auch Obst-
salat zubereiten und Waffeln zu backen war toll.
Jetzt freuen sich die Kinder auf die Faschingszeit.
Das Team vom Märchenland 

Achtung! Der Krabbelnachmittag in der Kita Märchenland ver-
schiebt sich auf Grund von Bauarbeiten auf den 21.02.2017.

Jana Gutte

Unser Jahresabschluss der Jugendfeuerwehr 
war vom 26.11.2016 bis zum 27.11.2016.  Am 
Samstag haben wir uns in der Feuerwehrwache 
Langenchursdorf gegen 13:00 Uhr getroffen. 

Als erstes haben wir unsere Feldbetten aufgebaut und es uns 
zurecht gemacht für die Übernachtung. 14:00 Uhr sind wir dann 
mit den MTW‘s (Mannschaftstransportwagen) nach Chemnitz 
ins Spiele Museum gefahren. Dort bekamen wir eine kurze Füh-
rung, danach hatten wir Zeit, um einige Spiele auszuprobieren. 
Es gab sehr viele und interessante Spiele, manche davon kann-
ten wir noch gar nicht. Gegen Abend gingen wir zu McDonald‘s 
und aßen Abendessen, das hat natürlich allen sehr gefallen. Am 
späteren Abend kamen wir auf der Feuerwache an, als nächstes 
stand dann eine kleine Spielstunde in der Turnhalle an. Erst ge-
gen Mitternacht sind wir ins Bett gefallen. Am Morgen wurden wir 
zeitig geweckt, dann gab es Frühstück für alle und anschließend 
den versprochenen Film „Pets“. Nachdem er zu Ende war, räum-
ten wir auf und machten uns zur Abfahrt bereit. Es war eine sehr 
schöne und lustige Weihnachtsfeier. Herzlichen Dank an alle, die 

uns die Weihnachtsfeier ermöglicht und organisiert haben.
Jasmin Marie Zschocke (14 Jahre) 
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Sachsenring-Oberschule pflegt Januar-Traditionen

Der LSV stellt sich vor – Einrad fahren

Irgendwie muss man einen Pakt mit Frau Holle geschlossen ha-
ben. Das traumhafte Wetter vom Wintersporttag 2016 hat sich 
tatsächlich wiederholt. Auch diesmal strahlte die Oberwiesentha-
ler Sonne mit den jungen Wintersportfans von der Sachsenring-
Oberschule um die Wette. Die Rodler, Langläufer und Alpinen aus 
dem Hüttengrund fanden beste Bedingungen für ihr Hobby vor. 
Ein anderer Teil der Oberschüler verbrachte diese Stunden Ende 
Januar in etwas größerer Nähe zur Heimat. Die einen genossen 
die klare Winterluft bei einer Wanderung, die anderen schnürten 
in der Chemnitzer Eissporthalle die Schlittschuhstiefel. Die freu-
digen Gesichter bei der Rückkehr am Schulstandort waren ein 
kleines Dankeschön für den riesigen Aufwand, den die Sportleh-
rer bei der Organisation der Veranstaltung erbringen mussten.
Organisationstalent brauchte man auch eine Woche später, 
stand doch die Präsentation der Bildungseinrichtung beim tra-
ditionellen Tag der offenen Tür auf dem Plan. Wenngleich es 
diesmal nicht den Riesenansturm auf den Schulkomplex wie im 
vorigen Jahr gab, war das Interesse dennoch sehr groß. Logi-
scherweise machten die zukünftigen Fünftklässler mit ihren El-
tern und Großeltern, sowie ehemalige Schüler, den Hauptanteil 
an den Besuchern aus. Die Führungen durch das Schulhaus, die 
Besichtigung der verschiedenen Fachräume und die Gespräche 
mit Fachlehrern und Schulleitung ermöglichten einen aktuellen 
Einblick in das Lernen und Lehren an der Talstraße. Durch die 
2017 veränderten Rahmenbedingungen für die Schullaufbahn im 
Freistaat Sachsen müssen die Eltern noch sorgfältiger auswäh-
len, welche Bildungseinrichtung für ihre Kinder in Frage kommt. 
Der moderne Schulkomplex am Rande der Großen Kreisstadt 
bietet dafür eine überlegenswerte Alternative.
Andreas Rabe
i. A. der Sachsenring-Oberschule

beim Wintersporttag in der Chemnitzer Eissporthalle

in den Fachräumen zum Tag der offenen Tür

Der Landsportverein Langenberg-Falken (LSV) feierte im ver-
gangenen Jahr sein 140-jähriges Jubiläum. Der Verein hat der-
zeit rund 350 Mitglieder, die in sechs verschiedenen Sektionen 
trainieren. Die Angebote reichen vom Kleinkindersport bis hin zu 
Punktspielbetrieb im Volleyball für Männer. Aber auch außerge-
wöhnliche Sportarten, wie das Kunstradfahren, finden eine Hei-
mat beim LSV. Für alle Bereiche gilt: Interessenten sind jeder-
zeit gerne willkommen und sollten einfach einmal beim Training 
vorbeischauen. Weitere Infos, unter anderem zu den Trainings-
zeiten, gibt es auch auf der Website des Vereins unter www.lsv-
langenberg-falken.de.

„Freestyle Unicycle Kids“
Die relativ junge Abteilung Einrad fahren wurde im Oktober 2014 
von Jana Pohlers auf die Beine gestellt. Ihre Tochter Julia hatte 
im Hort der Grundschule begeistert das Fahren auf einem Einrad 
ausprobiert und den Wunsch die Sportart auch weiter zu trainie-
ren. Im Verein stieß das Anliegen auf offene Ohren und so wurden 
Einräder angeschafft und eine Trainingszeit in der alten Turnhalle 
reserviert. Mit insgesamt drei Mädchen hat Jana Pohlers vor gut 
zwei Jahren angefangen und mittlerweile begeistern sich sechs 
Mädchen für den nicht ganz alltäglichen Sport. „Wir trainieren 
aus Spaß und probieren gerne gemeinsam neue Tricks aus. Den 
Ehrgeiz an Wettkämpfen teilzunehmen, haben wir aber nicht“, be-
tonte die Übungsleiterin. Ein bis zweimal im Jahr wird eine neue 
Choreografie einstudiert, die dann unter anderem beim Sportfest 

zu sehen ist. Auch an der Präsentation des Vereins zum Umzug 
beim „Tag der Sachsen“ waren die Einrad-Fahrerinnen, die sich 
den Namen „Freestyle Unicycle Kids“ gegeben haben, beteiligt. 
Die Einrad-Sportler trainieren mittwochs von 16.30 bis 18 Uhr in 
der alten Turnhalle Langenberg. Wer Lust hat, einmal zuzuschau-
en oder sich selbst auszuprobieren, ist herzlich eingeladen. An-
sprechpartner ist Jana Pohlers, Handynummer: 0176-30669021.

Einrad fahren erfordert viel Gleichgewichtssinn und Geschick – macht aber großen 

Spaß.  Frances Mildner
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Nachrichten von den Kunstradfahrern des LSV – Langenberg / Falken

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
des RG+RK Zuchtverein S 721 Langenchursdorf u. U. e.V.

Einladung

Das Jahr 2016, das Jahr der 140. Feier des Sportvereins, war 
auch für uns Kunstradfahrer sehr ereignisreich.
Angefangen hat es mit den Kreis- und Bezirksmeisterschaften, 
bei denen Fabienne Wetzel und Theresa Wendler je 3 Plätze 
eingefahren haben. Die Sachsenpokalvorrunde am 19.03. wird 
uns allen ein bleibendes Ereignis sein. Sie fand in unserer neuen 
Turnhalle statt, bei der sich auch unsere ältesten Elitefahrer ge-
troffen haben, und unser Cheftrainer Erhard Kühnert die goldene 
Ehrennadel des Sächsischen Radfahrer-Bundes bekam. Noch 
mal ein Danke an alle Helfer und Sponsoren welche uns den Tag 
ermöglicht haben.
Zur Sachsenpokalendrunde holte Lydia Eidner für uns die Lor-
beeren. Das nächste Ereignis  war der Gewerbepokal in Nerchau. 
Theresa Wendler konnte für die Ostdeutsche Meisterschaft punk-
ten und fuhr in Merseburg den 6. Platz ein. Den Trainerlehrgang 
in Nerchau besuchten wir und bildeten uns weiter. Es folgte der 
Germania Pokal, den Theresa Wendler in Bronze bekam, sowie 
die Kadersichtung am 17. September, dort schaffte Felix Wend-
ler den Sprung zur Förderung. Salome Wagner, unser Kücken, 
bestand ihre Feuertaufe nach einem halben Trainingsjahr zum 
Schnupperpokal in Stenn. Sie konnte ihre Lizenz für unser Wett-
bewerbsjahr 2017 bekommen.

Unsere Sportler, die sich in besonderer Förderung durch den 
Kreisportbund befinden durften in das Trainingslager in den 
Sportpark Rabenberg fahren, Lydia Eidner und Felix Wendler 
fuhren aber ohne Theresa Wendler, weil diese sich beim Training 
den linken Fuß gebrochen hat. Wir wünschen ihr gute Besserung 
und eine baldige Anwesenheit in der Fahrradrunde.
Im Januar dieses Jahres ging und geht es schon wieder voll los. 
Am Sonntag, 15.01 fand unser erstes Kadertraining in Mosel 
statt, bei dem Felix Wendler dabei war. Unsere Abteilung versorg-
te alle Teilnehmer mit Speisen und Getränken. Hiermit möchten 
wir uns bei allen Sponsoren, besonders der Fleischerei Knöbel 
sowie allen Helfern bedanken, dass alles reibungslos und hervor-

ragend über die Bühne gegangen ist. Ein Dankeschön auch dem 
Sportbund ESV Lok Zwickau.
So das war’s erst mal. Die nächsten Wettkämpfe wollen vorbe-
reitet werden.

Mit sportlichen Grüßen
Das Team der Kunstradfahrer

Sehr geehrte Mitglieder,

zu der am Freitag, dem 17. Februar 2017 
um 18.00 Uhr im Gasthof Falken statt-
findenden Jahreshauptversammlung für 
das Zuchtjahr 2017 lade ich Sie und Ihre 
Partner /in herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Feststellung  der Anwesenheit und der ordnungsgemäßen 

Ladung
3. Rechenschaftsbericht des Vorstandes
4. Kassenbericht
5. Bericht der Revisionskommission

6. Diskussion zu den Berichten
7. Abstimmung über die Berichte, Entlastung des Vorstandes 

und des Kassierers
8. Beschluss über die Mitgliederbeitragshöhe für 2017 
9. Ehrungen, Vergabe der Vereinspokale 
10. Wahl eines neuen Vorstandes und der Revision
10.1 Wahl einer Wahlkommission
10.2 Erstellung von Kandidatenlisten
10.3 Wahlhandlung
11. Beitragskassierung
12. Schlusswort des gewählten 1.Vorsitzenden
13. Gemütliches Beisammensein

interessierte Gäste sind willkommen

Hallo liebe Oldtimerfreunde, 
unser nächstes Treffen in der Gaststätte Erholung 

in Langenchursdorf findet am Donnerstag, dem 16.02.2017 um 
19.30 Uhr statt. Swen Junghans
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VERANSTALTUNGEN

KIRCHENNACHRICHTEN

Die Kulturelle Begegnungsstätte
Reichenbach informiert

Veranstaltungen März

Mittwoch,01.März,15:00 Uhr
Treffpunkt zum Faschingsausklang Fröhliches Beisammensein 
mit Überraschungen

Samstag,04.März 14:00-17:00 Uhr
Nickelerztagebauausstellung geöffnet, mit kompetentem An-
sprechpartner

Dauerausstellung
Nickelerztagebau der Region um Callenberg mit großem Relief-
modell der Landschaft zur Zeit des Nickelerzabbaus und Schul-
geologische Sammlung

Öffnungszeiten der Ausstellungen:
Dienstag und Donnerstag 9:30-14:00 Uhr

Zu allen Veranstaltungen sind Sie recht herzlich eingeladen.

Waldenburger KBR

Jagdgenossenschaft Falken

Einladung

Die nächste Mitgliederversammlung der Jagdgenossenschaft Fal-
ken findet am 24.02.2017 um 19.00 Uhr im Gasthof Falken statt.
Wie schon angekündigt ist in dieser Versammlung der neue 
Vorstand zu wählen. Mitglieder die Interesse an der Mitarbeit im 
Vorstand haben, bei Matthias Hartelt Mühlenweg 16 Falken Tel. 
0172/7992397 melden.

Tagesordnung:
1. Bericht des Vorstandes 
2. Bericht des Kassenführers
3. Beschlussfassung
4. Bericht Jagdpächter
5. Wahl des neuen Vorstandes
6. Info vom Sächsischen Landesbauerverband
7. Diskussion

Wir bitten alle Landeigentümer der Gemarkung Falken an der 
Versammlung teilzunehmen.

Matthias Hartelt
Jagdvorsteher

Die Kirchgemeinden Callenberg mit Reichenbach und Grumbach 
mit Tirschheim laden Sie ganz herzlich ein

Sonntag, 12.02.17 10.15 Uhr
Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl und Kindergottesdienst in 
Callenberg (im Saal)

Donnerstag, 16.02.17 19.30 Uhr
Bibel- und Verkündigungsstunde der Landeskirchlichen Gemein-
schaft in Callenberg

Sonntag, 19.02.17 10.15 Uhr
Gottesdienst mit Tauferinnerung und Kindergottesdienst in 
Grumbach

Sonntag, 26.02.17 9.00 Uhr
Gottesdienst mit Kirchenkaffee in Callenberg (im Saal)

Donnerstag, 02.03.17 19.30 Uhr
Gemeindebibelabend in Callenberg

Freitag, 03.03.17 19.00 Uhr
Gottesdienst zum Weltgebetstag in Callenberg (im Saal)

Sonnabend, 04.03.17 9.30 Uhr
Kinderkreis in Callenberg

Sonntag, 05.03.17 10.15 Uhr
Gottesdienst mit Kindergottesdienst und 

Kirchenkaffee in Grumbach 

Dienstag, 07.03.17 15.00 Uhr
Frauendienst Callenberg und Reichenbach in Callenberg

Sonntag, 12.03.17 10.15 Uhr
Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl und Kindergottesdienst in 
Callenberg (im Saal)

Donnerstag, 16.03.17 19.30 Uhr
Bibel- und Verkündigungsstunde der Landeskirchlichen Gemein-
schaft in Callenberg

Sonntag, 19.03.17 10.15 Uhr
Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl und Kindergottesdienst in 
Grumbach

Bibelwoche im Gemeindehaus St. Petri Niederlungwitz 13. bis 17. 
März mit Pfr.i.R. Dutschmann. Beginn jeweils 19.30 Uhr.

Feste Termine:

Junge Gemeinde: montags 18.30 Uhr 
Chor: mittwochs 19.30 Uhr
Volleyball sonntags 18.00 Uhr (in der Turnhalle)
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Öffnungszeiten der Kirchkasse und der Friedhofsverwaltung Cal-
lenberg, Hauptstr. 50: 
donnerstags, 14.00 Uhr – 17.00 Uhr (für Bestattungsanmeldungen 
nach telefonischer Anmeldung auch außerhalb der Öffnungszeit)
Tel.:  037608 / 21719

Fax.: 037608 / 15123
E-Mail: kg.callenberg@evlks.de
Für kirchliche Bestattungen wenden Sie sich bitte an Pfarrer 
Schubert in Langenchursdorf 
(Tel. 037608 28352)

Die Ev.-luth. Kirchgemeinde Langenchursdorf-Langenberg 
möchte Sie herzlich einladen

Sonntag, 19.02.
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Taufe in Langenchursdorf

Samstag, 25.02.
09.00 Uhr Kindervormittag in Langenchursdorf

Sonntag, 26.02.
08.45 Uhr Gottesdienst in Falken 
10.00 Uhr Gottesdienst in Langenberg

Montag, 27.02.
14.30 Uhr  Missionskreis in Langenberg
19.30 Uhr Gebetskreis in Falken

Mittwoch, 01.03.
14.00 Uhr  Frauendienst in Langenchursdorf

Freitag, 03.03.
19.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen in Langenchursdorf

Sonntag, 05.03.
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Langenchursdorf

Mittwoch, 08.03.
19.30 Uhr Offener Gesprächskreis in Langenchursdorf

Sonntag, 12.03.
10.00 Uhr Einer für alle - Gottesdienst mit 
 Kindergottesdienst in Falken

Montag, 13.03.
19.30 Uhr Gebetskreis in Falken

Feste Zeiten und Termine
Dienstag:  15.00 Uhr Gemeinschaftsstunde in Langenberg
Donnerstag: 18.30 Uhr Junge Gemeinde in Langenchursdorf
 19.30 Uhr Kirchenchor in Langenchursdorf

Christenlehre in Langenchursdorf
Klasse 1-2 Montag 15.00-16.00 Uhr ungerade Woche
Klasse 3  Montag 15.00-16.00 Uhr gerade Woche
Klasse 4 Dienstag 15.15-16.15 Uhr jede Woche
Klasse 5-6 Dienstag 16.30-18.00 Uhr  gerade Woche

Konfirmandenunterricht in Langenchursdorf
Klasse 7 Mittwoch 17.00-18.00 Uhr
Klasse 8 Montag  17.00-18.00 Uhr

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Di 15.00-18.00
Mi und Do 09.00-12.00 Uhr
Mo und Fr geschlossen
Telefon: 037608/ 22705
Fax: 037608/ 28351
E-Mail: kg.langenchursdorf_langenberg@evlks.de

Pfarramt Langenchursdorf

SONSTIGES

Häufig vergebene Vornamen in der 
Gemeinde Callenberg im Jahr 2016

Das Frauenzentrum Callenberg
informiert und lädt ein

Es gibt im Jahr 2016 bei den Mädchen und bei den Jungen kei-
nen Vornamen der mehr als 1-mal vergeben wurde.

Mario Richter
Leiter BB

Veranstaltungsplan Februar/März 2017

Mittwoch, 15.02.2017 14.00 Uhr Seniorennachmittag
Mittwoch, 22.02.2017 14.00 Uhr Handarbeitszirkel

Mittwoch, 01.03.2017 14.00 Uhr  Faschingsveranstaltung
Mittwoch, 15.03.2017 14.00 Uhr Handarbeitszirkel
Mittwoch, 22.03.2017 14.00 Uhr Seniorennachmittag

Achtung Blutspende! 28.03.2017, 14.30-18.00 Uhr

Unser Service für Sie:

- Annahme von Näharbeiten und Änderungen
- Computerkurse (individuell gestaltet)
- Kopierarbeiten
- Vermietung unserer Räumlichkeiten

Öffnungszeiten des Frauenzentrums: 
Mittwoch von 12.00 bis 17.00 Uhr
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HALT e.V. - Beratungszentrum für Soziales
(Mitglied im Deutschen Paritätischen Wohlfahrtsverband), Oststraße 23 a, 09337 Hohenstein-Ernstthal

Tel. 03723/ 47518;  Fax 03723/ 414307, Allgemeine Öffnungszeiten: Montag bis Mittwoch von 7.00 Uhr - 15.00 Uhr

Veranstaltungsplan Februar 2017

Montag: 13.02.17
08.00 – 13.00 Uhr, Beratung (mit Voranmeldung)

Dienstag: 14.02.17
09.00 - 12.00 Uhr, Seidenmalerei 
13.00 - 15.00 Uhr, Fotozirkel
18.00 Uhr, Vortrag „Wo der Kranich ruft – Impressionen aus 
Mecklenburg“ (Marianne Naumann)

Mittwoch: 15.02.17
08.00 - 12.00 Uhr, Beratung (mit Voranmeldung)
09.00 - 15.00 Uhr, Klöppelzirkel u. Handarbeit
13.00 Uhr, Rita ś Handarbeitsnachmittag

Montag:  20.02.17
08.00 - 13.00 Uhr, Beratung (mit Voranmeldung)
09.00 - 15.00 Uhr, Klöppelzirkel u. Handarbeit

Dienstag: 21.02.17 
08.00 - 12.00 Uhr, Beratung (mit Voranmeldung)
09.00 - 12.00 Uhr, Seidenmalerei

Mittwoch: 22.02.17
09.00 Uhr, Mieterbund Chemnitz (mit Voranmeldung)

Montag: 27.02.17
08.00 - 13.00 Uhr, Beratung (mit Voranmeldung)
13.30 Uhr, „Wohlfühlnachmittag“ - Inspirationen für Leib und See-
le (bitte mit Voranmeldung)

Dienstag: 28.02.17
09.00 -  12.00 Uhr, Seidenmalerei
13.00 -  15.00 Uhr, Fotozirkel
Achtung! Neuer Geschichtszirkel beginnt am 07. Februar!
Bürger mit Interessengebiet „Heimatkunde“ sind herzlich will-
kommen!

Wir verstehen uns als Ihren Ansprechpartner für:
 Beratung und Hilfe zu allen sozialen Problemen
 Widersprüche erarbeiten (ALG I u. ALG II) bis zum Sozialgericht
 Erstellen von Bewerbungsunterlagen u. Kopierdienst
 Ausfüllen von Anträgen
 Tipps und Anregungen zur Erhaltung der Arbeitsmarktfähigkeit
 PC- Kurse (Word, Excel, nur Grundkenntnisse) 
 Unterstützung und Förderung von Interessengruppen
 Nähstube für sozial Schwache
 Fotozirkel
 Mieterbund Chemnitz
 Rentenberatung

Unsere Nähstube ist Montag - Mittwoch von 7.00 – 14.00 Uhr für 
jedermann geöffnet!

Jeden Montag u. Mittwoch professionelle Beratung zu vielen Fra-
gen u.a. Arbeitslosigkeit u. Hartz IV (Voranmeldung erwünscht)
Rentenberatung in Hohenstein-Ernstthal und Lichtenstein auf 
Anfrage mit Termin!
Beratung durch den Mieterbund jeden 4. Mittwoch im Monat 
nach Voranmeldung!
Computerkurse bieten wir ganz individuell nach telefonischer Ab-
sprache an!

Kamelienblütenschau im Landschloß Pirna - Zuschendorf

Dienstag, 28. März 2017 und Donnerstag, 30. März 2017

Fahren Sie mit uns am 
Dienstag, den 28. März 
2017, für Wolkenburg, 
Waldenburg, Callenberg, 
Reichenbach und am 
Donnerstag, den 30. März 
2017 für Langenchurs-
dorf, Falken, Langenberg, 
Meinsdorf zur Kamelien-
blütenschau ins Land-
schloss Pirna-Zuschen-
dorf. Mittagessen werden 
wir im Gasthof zum Lin-
dental in Pirna-Zuschen-
dorf. Genau gegenüber 
laden die Botanischen 

Sammlungen zur Kamelienblütenschau ein. Der Knospenansatz 
auf der 1700 Quadratmeter großen Gewächshausfläche ist wie 
immer vielversprechend. Die Hauptblüte erwarten wir Ende März. 
Gemeinsam mit der Mitteldeutschen Kameliengesellschaft, de-
ren Mitglieder die Blüten an den entferntesten Orten abholen 
und behutsam in das Landschloss transportieren, wird wieder 

eine so üppige Schau geboten, dass es dem Publikum schwer 
fällt, die Allerschönste herauszufinden und zur „Schönsten Blüte 
Deutschlands 2017“ zu wählen. 
Zum Kaffeetrinken geht es nach Pirna zu „Ilses Kaffeestube“ zu 
einem „Schälchn Heeßn“.

Freuen sie sich mit uns auf wunderschöne Blüten.

Abauf der Fahrt:
28.03.2017 
09:25 Uhr ab Wolkenburg,
09:35 Uhr Waldenburg,
09:45 Uhr Callenberg, Reichenbach, Ihle, Katze, 

30.03.2017
09:15 Uhr ab Oberlungwitz, 
09:25 Uhr Hermsdorf, 
09:45 Uhr Langenchursdorf „Goldene Aue“, Falken, 
 Langenberg, Meinsdorf
11:30 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Besichtigung und Führung Kamelienblütenschau 
15:30 Uhr Kaffeetrinken
ca. 16:30  Uhr Rückreise
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Unsere Leistungen:
Fahrt im Reisebus
Betreuung
Besichtigung und Führung
Kaffeetrinken 

Wenn Sie an diesen Fahrten teilnehmen möchten oder Fra-
gen dazu haben, melden Sie sich bitte bei Frau Döhler  
03723/701187 oder  0173/6997546.

Preis: 47,00 €
Achtung!

Für die Fahrten am 22. und 23. Februar 
zum „Feuerzangenspektakel“ im Meis-
sner Blick (Eine lustige Show mit Strei-
chen und Witzen der Schulzeit mit Pro-
fessor Schnautz) sind noch Plätze frei. 
Dieses Spektakel sollten Sie sich nicht 
entgehen lassen.

Das Kinder- und Jugendcamp Naundorf (Mittelsachsen), organi-
siert erlebnisreiche Sommer-Ferien-Abenteuer für Kinder und 
Jugendliche von 6-16 Jahren. Auf dem abwechslungsreichen 
Programm stehen u.a. Badespaß, Grillabende, Wasser-Fun-
Sportfest, Bowling, Disco, Neptunfest, Lagerfeuer, Kinoabend, 
Fußball, Besuch eines Erlebnisbades, Tischtennis, Minigolf, ein 
Ausflug im Reisebus zur Kids Arena Marienberg, Spiel & Spaß 
und vieles mehr.
Die Übernachtung erfolgt in gemütlichen Bungalows und Block-
hütten mit Doppelstockbetten. Die Kinder erwartet ein riesiges 
Freigelände mit vielen Spielmöglichkeiten!

Sommer-Ferien-Abenteuer für Kinder von 6 bis 16 Jahren

Termine:
25.06. - 01.07.2017
02.07. - 08.07.2017
09.07. - 15.07.2017
16.07. - 22.07.2017

Infos & Anmeldungen:
Tel. 03731-215689 oder www.ferien-abenteuer.de

Adresse des Ferienlagers:
Kinder- und Jugendcamp Naundorf, Alte Dorfstr. 60, 09627 Bob-
ritzsch-Hilbersdorf

„Das Buschgespenst“ – Ein Theaterstück nach Karl May

Kreisverband Hohenstein-Er. e. V.
Ein guter Partner in Ihrer Region

Anlässlich des 175. Geburtstages Karl Mays soll in der Uhlig-
Mühle in unmittelbarer Nähe seines Geburtsortes ein bisher ein-
maliges Theaterevent stattfinden. Dazu ist es Hohenstein-Ernst-
thaler Karl-May-Freunden gelungen, die Baldauf Villa Marienberg 
als Veranstalter zu gewinnen. Ein vor langen Jahren unschuldig 
Verurteilter kehrt in seine Heimat zurück, um die Hinterleute einer 
Pascherbande und ihre kriminellen Umtriebe aufzudecken. Zu-
sammen mit Förster Wunderlich steht er dem armen Hausweber 
Eduard Hauser im Kampf um seine Liebe und für seine Familie 
gegen das „Buschgespenst“ zur Seite.
In den Jahren 2015 und 2016 brachten die Theatergruppe der 
Baldauf Villa, die Hammerbühne Annaberg und weitere Laiendar-
steller aus dem Erzgebirge unter der Regie von Gerd Schlott eine 
Bühnenadaption der Buchvorlage „Das Buschgespenst“ des 
Karl-May-Verlages zur Aufführung. Am Rande der 2016er Vorstel-
lung in Zwönitz konnte Constanze Ulbricht, die Leiterin der Bald-

Kontakt: Badegasse 1, 09337 Hohenstein-Er.
 Telefon: 03723/42001
 Telefax: 03723/42868
 E-mail: verwaltung@drk-hohenstein-er.de 
 Internet: www.drk-hohenstein-er.de

Öffnungszeiten unserer Kreisgeschäftsstelle:
Mo, Mi, Do  8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Di 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Fr 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Kleiderkammer in Hohenstein-Er. , Herrmannstraße 42
Modisch und Aktuell - für jeden interessierten Bürger 

auf Villa, für die Herausforderung begeistert werden, zu Ehren 
Karl Mays an seinem 175. Geburtstag das beliebte Werk in der 
Heimat des Autors in der Jahreszeit seiner Handlung als Winter-
Freilichttheater aufzuführen.
Die Koordination der Vorbereitungen vor Ort liegt in den Händen 
des Mitinitiators der Veranstaltung Henry Kreul. Bitte denken Sie 
für die Vorstellung an witterungsgerechte Kleidung. Für Speisen 
und Getränke wird gesorgt.

Termin: Samstag, 25. Februar 2017, 19 Uhr
Aufführungsort: 
Uhlig-Mühle, Waldenburger Str. 14, 09337 Bernsdorf
Karten erhältlich über Baldauf Villa Marienberg (Tel.: 03735/22045) 
und im Karl-May-Haus Hohenstein-Ernstthal

Dr. Kerstin Orantek

Montag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Dienstag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr und 13:00 Uhr – 17:00 Uhr
Donnerstag 09:00 Uhr – 13:00 Uhr 
Durch Ihren Erwerb in unserer DRK Kleiderkammer unterstützen 
Sie unsere Arbeit!

Spendenannahmestelle in Hohenstein-Er. , Badegasse 1
Montag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Dienstag 13:00 Uhr – 17:00 Uhr
Donnerstag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr 
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Wir freuen uns über Ihre Spendenbereitschaft! 
Benötigt wird zurzeit: 
- funktionstüchtige Schlitten, Schneeschuhe, Schlittschuhe, 
 Poporutscher
- Damen, Herren, Schuhe für den Herbst/Winter
- dringend Kinderbekleidung von Größe 128 bis 164
- dringend Kinderschuhe und Stiefel in allen Größen 
- für den Haushalt: Handtücher, Badetücher, Geschirrtücher, 

Bettwäsche, Bettlaken, 
- für das Bett: saubere Kopfkissen, Zudecken, Wolldecken

Die Spielgeräte unterliegen einer Sichtprüfung durch unsere 
Mitarbeiter und können nur angenommen werden wenn sie voll 
funktionstüchtig sind. 

Stätte für Begegnungen 
07.03.2017 „Die gesunde Haut“
- Frühlingserwachen für Körper und Geist
- Naturprodukte als Renner für Gesundheit, Schönheit und Vita-

lität im Alter
- Vorführung und Vorstellung, sowie Verkauf 
- Gäste sind, der Fachberater Herr Springwald und sein Team

Betreute Ausflüge 
Für die umfassende Betreuung während Ihres Ausfluges sorgt Ihr 
qualifiziertes Rot-Kreuz-Team.

25.04.2017 Osterbrunnenfahrt in die Fränkische Schweiz
23.05.2017 Sächsische Schweiz pur
20.06.2017 Erzgebirge & Vogtland „querbett“
25.07.2017 Wasserparadies Neuseenland 
 & Schifffahrt Zwenkauer See
Bei Interesse am Ausflug – schnelle Anmeldung nötig – Abfahrt 
erfolgt vor der DRK Geschäftsstelle – Abholung zubuchbar – An-
kunft erfolgt in unmittelbarer Wohnortnähe!
Infoblätter liegen in unserer Geschäftsstelle aus – gern auch per-
sönliche oder telefonische  Beratung – keine Rollstühle – Rollato-
ren und Gehhilfen kein Problem!

Kurberatung - Vorsorge für Mütter/Väter und ihre Kinder
Neue Wege zur Gesundheit - wir helfen Ihnen!
Durch unsere  langjährige Erfahrung wissen wir, was Ihnen eine 
Mutter/Vater-Kind-Kur wirklich für Ihre Gesundheit bringt.
Bitte sprechen Sie uns an!

Erste Hilfe Ausbildung
11.03.2017 von 8:00 Uhr bis 15:00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal
24.03.2017 von 8:00 Uhr bis 15:00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal 
01.04.2017 von 8:00 Uhr bis 15:00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal 
05.04.2017 von 8:00 Uhr bis 15:00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal 
27.04.2017 von 8:00 Uhr bis 15:00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal 
29.04.2017 von 8:00 Uhr bis 15:00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal 

Ausbildung zum Rettungsschwimmer
Im März 2017 planen wir einen Lehrgang „Ausbildung zum Ret-
tungsschwimmer“.
Interessenten laden wir zu einer Informationsveranstaltung am 
Montag, 20.02.2017, 18.00 Uhr in den Schulungsraum des DRK 
Kreisverband Hohenstein-Ernstthal e.V., Badegasse 1, recht 
herzlich ein. Wir bitten um vorherige Anmeldung.

Wassergymnastik
Sport ist wichtig, denn war rastet, der rostet.

Unter dem Motto „Bewegung ist das Schwungrad des Lebens“ 
führen wir im Rahmen der „Gesundheitstherapie“ bereits seit 14 
Jahren, Wassergymnastikkurse durch.
Bitte melden Sie sich rechtzeitig bei uns an! Wir haben fortlau-
fende Kurse!
Fragen Sie in Ihrer Krankenkasse nach, ob sie die Kosten des 
Kurses übernehmen!

Kleidersammlung
25.03.2017

Es werden gesammelt: 
Tragbare Bekleidung, Wäsche, Strickwaren, Hüte, Heimtextilien, 
Federbetten, paarweise gebündelte Schuhe.

Nicht gesammelt werden:
Teppiche, Auslegeware, Lumpen, Konfektionsschnitzel, Papier 
und andere Abfälle.

Bitte legen Sie die Altkleider am Sammeltag bis 8.30 Uhr wet-
terfest verpackt in DRK – Sammelsäcken oder in jedem anderen 
geeigneten Plastiksack sichtbar am Straßenrand ab.
Da gleichzeitig in allen Orten des DRK – Kreisverbandes Hohen-
stein – Ernstthal e.V. die Kleidersammlung stattfindet, ist an die-
sem Tag in der Zeit von 8.00 Uhr bis zum Sammlungsende gegen 
12.00 Uhr, die Kreisgeschäftsstelle in Hohenstein – Ernstthal be-
setzt und unter der Telefonnummer 03723/42001 für Rückfragen 
und Hinweise erreichbar.

Wir bitten alle Bürger, diese Spendenaktion zu Gunsten hilfebe-
dürftiger Menschen tatkräftig zu unterstützen.

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht
am Freitag, den 24.03.17 von 15:30 bis 19:00 Uhr
in Langenchursdorf, ehem. Gst., „Turnhalle“
oder
am Dienstag, den 28.03.17, von 15:30 bis 19:00 Uhr
im ehem. Gemeindeamt Callenberg, Hauptstr. 73

DRK
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ANZEIGEN

ANZEIGEN

Im Jahr 2019 ist eine Jubiläumsausstellung aus Anlass der Grün-
dung der „Königin Marienhütte“ (Sächsische Eisenkompagnie) 
im Jahr 1839 vor 180 Jahren in Cainsdorf geplant.
In der Hütte erfolgte die Verarbeitung von Eisenerz, es waren 
Walzwerke, Gießereien, Eisenbahnschienenherstellung, Maschi-
nenbauanstalten, später Fertigungsanlagen für Bergbauausrüs-
tungen angesiedelt. Der Brückenbau war ein wesentlicher Zweig 
des Eisenwerkes. Als Beispiel der hohen Ingenieurs- und Hand-
werkskunst ist die Dresdener Elbbrücke „Blaues Wunder“ bis 
heute berühmt. 

In Vorbereitung einer die traditionsreiche Industriekultur un-
serer Region würdigenden  Jubiläumsausstellung werden Fo-
tos, Dokumente, Exponate, Erinnerungsstücke sowie persön-
liche Unterlagen von der Königin Marienhütte, dem Betrieb 
für Bergbau und Aufbereitungsanlagen Cainsdorf (BAC) und 
den Nachfolgeunternehmen gesucht, die  zur Verfügung ge-
stellt werden können.

Alle bereitgestellten Materialien werden vertraulich behandelt.
Wir nehmen gern Ihre Hinweise entgegen.
Als Ansprechpartner steht Ihnen Herr Hubert Treger unter der 
Telefonnummer 0375-452392, 
Mail-Kontakt: HubertTreger@gmx.de zur Verfügung.

09356 St. Egidien
Lungwitzer Straße 28 A

Büro:
Am Bahnhof 6
093350 Lichtenstein

geprüfte Qualität

Tel.: 037204 / 8 60 34
Fax: 037204 / 6 02 18

Funk: 0172 / 648 29 11

www.pflegedienst-
sonnenschein.de

Pflegedienst
„Sonnenschein“

-auch für privat

Reinigung nach

Hausfrauenart und

Einkäufe mit Ihnen

Ambulante Senioren- und Krankenpflege
Geschäftsführer: Marina Rabe, Marcus Rabe

Termine nach Vereinbarung 
therapeutische-praxis@web.de, 03723/ 679 3665

Feldstraße 16, 09337 Callenberg, Ortsteil Langenberg

Beratung und Begleitung in:
- persönlichen und familiären Konfliktsituationen
- schwierigen Lebensphasen
- partnerschaftlichen Krisen
- Erziehungsprozessen

MEHRWEGSYSTEM
Tonerkartuschen - Tintenpatronen - Farbbänder

Peter Wolff, Friedrich-Engels-Str. 66, 09337 Hohenstein-Ernstthal
Tel.: 03723 / 4 40 00, Fax: 03723 / 4 40 01, Mo.-Fr. 8.00-17.00 Uhr

E-Mail: info@mehrweg-system.de, Internet: www.mehrweg-system.de

• Originale und Erzeugnisse aus 
eigener Produktion

• Büromaterial
• Lieferservice frei Haus

... de
r Umwelt zuliebe

20 Jahre

Amtsblatt unserer Gemeinde Callenberg - 16. Februar 2013
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Innungsfachbetrieb für
Klempner-, SanItär-, KlIma-

und HeIzungStecHnIK

Wir stellen ein: Heizungs- und
Sanitärinstallateure
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- Polsterei Pröhl -
Dorfstraße 2 OT Kaufungen
09212 Limbach-Oberfrohna

Tel.: (037609) 5 88 08

Wir fertigen in unserer Werkstatt für Sie:
•  Aufarbeitung •  Neubeziehen
•  Neuanfertigung •  Reparaturen

Aufarbeitung guter Polstermöbel lohnt!

Wir bieten Ihnen außerdem:

Möbelstoffe in großer Auswahl
und bester Qualität

Telefon
0371 -422431

Hier könnte auch Ihre 
Immobilien-Anzeige stehen!

layout

ve
rla

g

design

Bundesverband Deutscher Bestatter e.V. - Bestattungsvorsorge

Johannisplatz 4/2 (Bachstraße), Limbach-Oberfrohna
Tel. 03722 - 8 56 26

Wir sind Tag und Nacht für Sie da.

Ihr persönlich individuelles Bestattungshaus
im Herzen von Limbach-Oberfrohna

www.amoroso-bestattungen.de

Inh. Martina Spindler

Bestattungen
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DESIGN
PRINT
FINISHING

GeschäftsneuGründunG?
Von der GestaltunG über den druck bis Hin zur WeiterVerarbeitunG 
steHen Wir iHnen zur seite und beraten sie Gern!

 info@druckerei-daemmig.de

Familie sucht  
Haus oder (Bau-)Grundstück
in und um Callenberg 
bzw. Ortsteile. 
Gern auch Gehöft o.ä.
Tel: 0176 54486958

by Roundicons from flaticon.com

Pflegedienst Bürger
Neue Straße 8
(ehemals Sparmarkt Zwinscher)
D-09353 Oberlungwitz
24 Std. Rufbereitschaft:
Tel. 03723 - 62 98 8-05 

Grundpflege 

Behandlungspflege 

soziale Betreuung

Hauswirtschaft und 
Einkäufe auch für Private  

Neu in unserer Region!

Pflegedienst-Buerger.de

Sie stehen bei uns im Mittelpunkt. 
Egal ob es sich um pflegerische 
Betreuung, Pflegeberatung oder 
hauswirtschaftliche Versorgung 
handelt.

Wir helfen Ihnen gern 
weiter. Rufen sie uns an.

Laub Heizungsbau GmbH
Siemensstr. 12 
08371 Glauchau

Telefon: 03763 3458
info@laub-bad-heizung.de
www.laub-bad-heizung.de

Bäder mit Stil und 
Wohlfühl-Faktor

Bei uns finden Sie Individua-
lität, fachmännische Planung 
und Umsetzung. Von der 
ersten Beratung bis hin zur 
Abnahme sind wir für Sie da.

Laub Heizungsbau GmbH
Siemensstr. 12 
08371 Glauchau

Telefon: 03763 3458
info@laub-bad-heizung.de
www.laub-bad-heizung.de
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Laub Heizungsbau GmbH
Siemensstr. 12 
08371 Glauchau

Telefon: 03763 3458
info@laub-bad-heizung.de
www.laub-bad-heizung.de

Bäder mit Stil und 
Wohlfühl-Faktor

Bei uns finden Sie Individua-
lität, fachmännische Planung 
und Umsetzung. Von der 
ersten Beratung bis hin zur 
Abnahme sind wir für Sie da.
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Anzeigenanfrage

über die Veröffentlichung im Druckerzeugnis:  Amtsblatt Callenberg

Ausgabe:         

Anzahl der Veröffentlichungen:

Anzeigengröße:      Breite            mm   x   Höhe            mm    

Farbe:          (   )  ja          (   )  nein                 

Ich bitte um Gestaltung der Anzeige. (Manuskript per Fax oder eMail) 

Die Daten werden von uns termingerecht per eMail geliefert.

Firma: 

Name:

Straße:

PLZ/Ort:  

Tel./Fax:  

E-Mail:

layout

ve
rla

g

design

Jan Feb Mär Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

Frankenberger Straße 61 
09131 Chemnitz

TELEFON: 0371-  42 24 31 
FAX: 0371 - 41 15 17

daten@layoutunddesign-verlag.de

per Fax: 0371 - 41 15 17

Anschrift Auftraggeber:

Datum       Stempel/Unterschrift

ab sofort auch Online unter www.layoutunddesign-verlag.de
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Wir sorgen für 
Licht und Sicherheit!

... und suchen Sie!

Unser Familienunternehmen plant, fertigt und montiert seit ca. 20 Jahren Elektroinstallationen 
(Privat und Gewerbe), PV-Anlagen und Blitzschutzsysteme.

Zur Teamverstärkung suchen wir ab sofort einen 

Elektroinstallateur (m / w) 

– gerne auch Quereinsteiger. Haben Sie Lust unser Team zu unterstützen und neue Aufgaben-
bereiche zu erkunden? Dann bewerben Sie sich bitte! Wir freuen uns auf Sie!

Elektro Köhler · Am Hellmannsgrund 2a · 08396 Waldenburg 
Tel.: 037608 3737 · E-Mail: info@blitzschutz-solar.de

Ihre Praxis für Gesundheit,
Bewegung und Entpannung

WIR ZIEHEN UM…
Liebe Pa� enten und Gesundheitssportler,
wir freuen uns darauf Sie ab April 2017 in unseren neuen 
Räumlichkeiten begrüßen zu dürfen. 

Ihre AKTIVA PHYSIOTHERAPIE einschließlich REHASPORT- & 
GESUNDHEITSTRAINING fi nden Sie dann im ehemaligen 
Schulgebäude der Gemeinde Callenberg, welches sich nach 
umfangreicher Kernsanierung derzeit noch in der 
Um-, und Ausbauphase befi ndet. 

Es erwartet Sie weiterhin ein komple�  neu ausgesta� eter 
Trainingsbereich mit  modernster, elektronischer Gerätetechnik 
und medizinischer Trainingstherapie.

WEITERE DETAILS UND EIN GENAUER TERMIN 
FÜR DIE NEUERÖFFNUNG WIRD NOCH BEKANNT GEGEBEN.

Ideen zum Valenti nstag

  Aromaölkerzenmassage
  Honigrückenmassage
  Fußrefl exzonenmassage
  Hot Chocolate Massage

Öff nungszeiten
Mo. - Do. 08.00 – 18.00 Uhr
Fr. 08.00 – 12.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

  037608 / 23772
 037608 / 28536

www.ak� via-physiotherapie.de
kontakt@ak� via-physiotherapie.de

AKTIVIA Physiotherapie
Inh.: Kathleen Pawlik
Hauptstraße 76
09337 Callenberg

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

PHYSIOTHERAPIE
AKTIVIA ®

AB APRIL 2017 

An der Schule 2 - 09337 Callenberg

Kathleen Pawlik Anne NeubertErik GläserNadine Strohbach Mandy Motek Manja Helbig

Sie dürfen gespannt sein!


